
Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderats
am 14. November 2011
1. Breitbandversorgung in der Gemeinde - Ausbau Glasfa-
sernetz - Sachstand
Herr Preiß von e.wa Netze stellte die heutigen Möglichkeiten
über Glasfasernetze zur Breitbandversorgung dar. Für eine
Umsetzung der Versorgung der Gesamtgemeinde Warthausen
müsste eine Umfrage erhoben werden, damit man den tatsäch-
lichen Bedarf und die damit entstehenden Kosten ermitteln
kann.
Bürgermeister Jautz erklärte, dass die Verwaltung eine Umfrage
durchführen wird um die weiteren notwendigen Informationen zu
erlangen.

2. Rechnungsabschluss 2010
Kämmerer Maucher stellte den Rechenschaftsbericht dem
Gemeinderat kurz vor. Sodann beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig: Der Rechnungsabschluss 2010 wird gemäß § 95
GemO wie folgt festgestellt: 
1.a Der Verwaltungs- und Vermögenshaushalt schließt ab mit

12.427.582,65 EUR in Einnahme und Ausgabe:
1.b Die Zuführung vom Vermögenshaushalt zum Verwaltungs-

haushalt beträgt 1.883.234,16 EUR, der Rücklagenstand
(zum 31.12.2010 bei einer Entnahme von 1.706.744,33
EUR) 923.240,61 EUR und der Schuldenstand (zum
31.12.2010 bei einer Tilgung von 86.090,88 EUR)
1.661.213,67 EUR.

2. Geldvermögensrechnung:

3. Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben wird zuge-
stimmt.

4. Der Rechenschaftsbericht und die steuerliche Bilanz der
Wasserversorgung (Bruttoregiebetrieb innerhalb des Haus-
halts) werden zur Kenntnis genommen.

3. Betrieb gewerblicher Art – Gemeindewasserversorgung
Eigenkapitalerhöhung
Kämmerer Maucher erläuterte, dass es aus steuerlichen Grün-
den notwendig sei, dass die Eigenkapitalquote über 30% der
Bilanzsumme zu halten sei, damit auch zukünftig die Zinsauf-
wendungen aus dem inneren Darlehen der Gemeinde an die
Wasserversorgung steuerlich anerkannt werden.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das Eigenkapital der
Gemeindewasserversorgung um 200.000,- Euro zu erhöhen.

4. Baugesuche
a) Sanierung Kindertagesstätte „Sternschnuppe“ in Ober-
höfen
Architekt Gapp stellte das Baugesuch anhand einer Power-
Point-Präsentation dar.
Nach einer kurzen Diskussion stimmte der Gemeinderat mehr-
heitlich dem Baugesuch „Sanierung Kindertagesstätte Stern-
schnuppe“ in Oberhöfen zu. Das Einvernehmen zum Bauge-
such gemäß § 36 i.V.m. § 34 BauGB wurde hergestellt.
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, Architekten Gapp mit
der Leistungsphase 5-7 für das Vorhaben „Sanierung Kinderta-
gesstätte Sternschnuppe“ zu beauftragen.
b) Anbau Krippe Kindertagesstätte „Schlossgut“ in Warthau-
sen
Auch das Baugesuch zum Anbau Krippe wurde von Architekt
Gapp anhand einer Power-Point-Präsentation dargestellt.
Der Gemeinderat stimmte mehrheitlich dem Baugesuch „Anbau
Krippe Kindertagesstätte Schlossgut“ in Warthausen zu.
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Amtliche Bekanntmachungen

Wasserversorgung
- Abstellen des Wassers

Wegen einer Reparatur am Leitungsnetz durch die e.wa
riss muss das Wasser am

Dienstag, 22. November 2011,
von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

abgestellt werden. Betroffen sind die Ortsteile Oberhöfen,
Galmutshöfen, Herrlishöfen und Barabein.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Gliederung Anfangsbe-
stand EUR

Zugang
EUR

Abgang
EUR

Endbestand
EUR

Beteiligun-
gen,
Kapitalein-
lagen

2.597.765,74 28.288,86 2.626.054,60

Darlehen 3.548,96 197,93 3.351,03

Schulden 1.747.304,55 86.090,88 1.661.213,67

Allgemeine
Rücklage

2.629.984,94 1.706.744,33 923.240,61

Kassen-
bestand

2.879.018,58 2.191.530,00 687.488,58



5. Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft Bi -
berach – 2. Änderung des Flächennutzungsplans 2020
Beteiligung der Mitgliedsgemeinden gemäß § 205 Abs. 7
BauGB
Erneute öffentliche Auslegung nach § 4 a Abs. 3 BauGB
Hauptamtsleiterin Kästle verwies auf die Vorlage und erklärte die
Änderungen zum vorliegenden Flächennutzungsplan.
Der Gemeinderat stimmte den geänderten und ergänzten Inhal-
ten einstimmig zu.

6. Verschiedenes
a) Sitzungskalender
Bürgermeister Jautz verwies auf den ausgeteilten Sitzungska-
lender für das erste Halbjahr 2012.
b) Weihnachtsgabe
Bürgermeister Jautz bat den Gemeinderat um die Mithilfe bei der
Auslieferung der Weihnachtsgabe an die Senioren.
c) Regenrückhaltebecken der Nordwestumfahrung
Aus der Mitte des Gemeinderats kam die Feststellung, dass der-
zeit das Regenwasser der Regenrückhaltebecken über die
Kanalisation des Öschwegs abgeleitet werde.
Technischer Mitarbeiter Macht erklärte, dass derzeit die tech-
nisch notwendigen Leitungen zur ordnungsgemäßen Ableitung
des Regenwassers gebaut werden.
d) B 30-Aufstieg
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde nachgefragt, wie der
Stand bezüglich des B 30-Aufstiegs sei.
Bürgermeister Jautz erklärte, dass die nächste Besprechung zu
diesem Thema erst im kommenden Jahr stattfinden würde.
e) Windkraftanlagen
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde nachgefragt, ob Wind-
kraftanlagen bis zu einer Höhe von 10 m gebaut werden dürften.
Hauptamtsleiterin Kästle erklärte, dass zu diesem Thema am 08.
November 2011 eine öffentliche Veranstaltung im Landratsamt
stattgefunden habe. Dort erklärte ELB Bürkle, dass sich Bauin-
teressierte direkt an das Landratsamt wenden sollen.
f) Elektrifizierung Südbahn
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde nachgefragt, wie
momentan der Stand der Dinge zur Elektrifizierung der Südbahn
sei.
Bürgermeister Jautz erwiderte, dass die nächste Sitzung zu die-
sem Thema am 25. November 2011 in Friedrichshafen stattfin-
den werde.
g) Pflasterverlegung am Kreisverkehr
Technischer Mitarbeiter Macht erklärte, dass das Pflaster ent-
lang des Kreisverkehrs aufgrund der Witterungseinflüsse
beschädigt sei. Nach einer Kostenaufstellung werden im Früh-
jahr 2012 Ausbesserungsarbeiten vorgenommen.

Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 10. November 2011
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
BIRKENHARD
Zaunkönigweg 1, Flst. 548/18
Im Kenntnisgabeverfahren „Neubau eines Einfamilienhauses mit
Garage“ wurde das Einvernehmen zur abweichenden Dachnei-
gung und Dachform hergestellt. 

Steigstraße 50, Flst. 748
Zum Bauantrag „Abbruch von zwei Lagercontainern und Errich-
ten eines Lagersilos“ wurde das Einvernehmen hergestellt. 

OBERHÖFEN
Sebastian-Sailer-Str. 12, Flst. 892/11
Zum Bauantrag „Errichten einer Dachgaube“ wurde das Einver-
nehmen hergestellt.

WARTHAUSEN
Jahnstr. 2, Flst. 804/6
Zum Bauantrag „Verkaufsflächenerweiterung“  wurde das Ein-
vernehmen hergestellt. 

2. Verschiedenes
Es lagen keine Wortmeldungen vor.

Volkstrauertag – Gedenken in Warthausen
Die würdevolle Gedenkfeier beim Ehrenmal fand am vergange-
nen Sonntag statt. Umrahmt von Musikbeiträgen der Musikka-
pelle Warthausen und des Liederkranzes Warthausen gedach-
ten Herr Pfarrer Bosch und Herr Pfarrer Müller in ihren Gebeten
an die Gefallenen und Opfer der Kriege. Frieden beginnt in der
eigenen Gemeinde – mit dieser Kernaussage erinnerte und
appellierte Bürgermeister Wolfgang Jautz an die Wichtigkeit
einer Feier zum Volkstrauertag. Gleich im Anschluss brachten
die Mädchen der Turngruppe und einer Jugendfußballmann-
schaft des TSV Warthausen / SV Birkenhard in einem Textvor-
trag ihre Sicht auf die Vergangenheit zum Vortrag. Mit den Klän-
gen des Liedes „Ich hatt einen Kameraden“ legten Herr Schuy
und Bürgermeister Jautz einen Kranz am Ehrenmal nieder. Die
Gedenkfeier wurde mit der Deutschen Nationalhymne beendet.
Bürgermeister Jautz bedankte sich bei allen Beteiligten, den
Fahnenabordnungen der Vereine und allen Anwesenden für das
Mitgestalten und Mitfeiern bei der Gedenkfeier. 

Rede von Bürgermeister Wolfgang Jautz am Volkstrauertag:
Frieden beginnt in der eigenen Gemeinde
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Warthauser,
die Botschaft, der Frieden fängt im Kleinen an, ist nicht neu.
Jeder ist für den Frieden mit verantwortlich. Mit dieser Aussage
feiern wir Volkstrauertag auch in diesem Jahr. Einmal im Jahr
halten wir inne im kommunalpolitischen Tagesgeschäft, um der
Opfer von Krieg und Gewalt zu gedenken. 
Einmal im Jahr darf ich erinnern und appellieren. Einmal im Jahr
haben wir die Chance uns zu besinnen, die Kräfte zu sammeln
und dann von hier aus weiter zu arbeiten an dem, was uns am
Herzen liegt: Das ist die umfassende friedliche Entwicklung des
Lebens in unserer Gemeinde. Denn Frieden fängt bei uns an.
Diejenigen unter uns, die den Zweiten Weltkrieg am eigenen
Leib erfahren haben, ob als Soldat oder Zivilist, ob als Mann,
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Frau oder Kind, werden immer weniger. Die Zeit, in der, von
Deutschland ausgehend, Schrecken den Menschen hier in Euro-
pa und in weiten Teilen der Welt unsägliches Leid brachte, liegt
mehr als 60 bzw. 70 Jahre zurück, beinahe so lang, wie ein
gesundes Menschenleben dauert.
Diejenigen unter uns, die den Krieg am eigenen Leib erlebt
haben, gehen von uns. Und manche von ihnen nehmen das
Grauen, dass sie erlebt haben, mit sich, denn unsagbar war das
Erlebte. Manche von uns waren Kinder, als sie hungerten, fro-
ren, den Vater im Krieg verloren, die Mutter ums Überleben
kämpfen sahen und selbst darum kämpfen mussten. Die Gewalt,
die Angst, die sie erlebt haben – auch die findet oft seinen Weg
nach außen. Die Nachgeborenen, zu denen auch ich gehöre,
spüren das Ungesagte, fühlten das Unverständliche und konn-
ten das Gehörte kaum fassen. Und wenn heute die Kinder bzw.
die Enkel fragen: „Was ist Krieg?“ – was wird dann geantwortet?
Aber vielleicht fragen sie gar nicht. Vielleicht wissen auch sie es
schon viel zu früh, von den Bildern aus dem Fernsehen, dem
Internet, der Zeitung. Von dem Kind, dass nebenan in der Schu-
le sitzt, denn seine Eltern sind nach Deutschland gekommen aus
einem Krisengebiet im ehemaligen Jugoslawien, im Iran, Irak,
Afghanistan. Vielleicht hat jemand in der Familie einen jungen
Mann, eine junge Frau, die genau dort im Einsatz sind. Vielleicht
machen sie sich Sorgen um das Leben, um die Gesundheit ihres
Angehörigen.
Heute sind Jugendliche bei der Gedenkfeier anwesend – ich
sehe es als großen Gewinn für das Verständnis und für das
Gefühl des Verstehens, was miteinander in Frieden zu leben, in
einer Gemeinde deutet.
Volkstrauertag – einmal im Jahr. Wir gedenken der Opfer von
Krieg und Gewalt auf der ganzen Welt und in unserer Gemein-
de. Es zählen dazu die Opfer des Ersten und Zweiten Weltkrie-
ges. Es zählen dazu die Opfer der unzähligen Kriege und Kon-
flikte auf dieser Welt. Und es zählen dazu die Opfer der täglichen
Gewalt.
Die Autorin, Dorothee Frank, suchte in ihrem Buch „Menschen
töten“ nach Gründen für die Entstehung von Gewalt im Kleinen
wie im Großen. Sie schrieb: „ ... Aus Wut über verletzten Stolz
werden Morde begangen, Kriege angezettelt, Bomben gelegt
und Sprengstoffgürtel umgeschnallt.“
Gerade in diesen Tagen hören wir wieder in den Nachrichten,
wie Menschen unseres Landes, Verbrechen, Morde und Strafta-
ten verübten.
In einer Aussage regte der frühere Bundespräsident, Richard
von Weizsäcker, an, indem er sagte: „Nur eine solidarische Welt
kann eine gerechte, friedvolle Welt sein.“ Und wo können wir in
unserer Gemeinde Respekt zeigen, wie Solidarität? Richard von
Weizsäcker weist uns auch hier einen Weg: „Der Freund des
Gesprächs aber ist der Freund des Friedens, der nur auf dem
Gespräch der Menschen miteinander ruhen kann.“ 
Hier sehe ich meine Aufgabe als Bürgermeister von Warthau-
sen. Ich möchte im Gespräch bleiben mit ihnen, liebe Bürgerin-
nen und Bürger. Aber es ist auch die Aufgabe der Räte, Abge-
ordneten, sich einzubringen in die Debatten und so die Sorgen
und Bedenken unserer Bürger den Entscheidungsträger in unse-
rem Land nahe zu bringen.
Wir machen uns Sorgen um unsere Söhne und Töchter, wenn
sie in fremden Krisengebieten ihr Leben und ihre Gesundheit ris-
kieren. Wir machen uns sorgen, wenn immer mehr gespart wird
an Bildung und Ausbildung unserer Jugend und so dem
Respektlosen das Lager bereitet wird. Wir machen uns sorgen,
wenn wir nicht gehört werden.
Volkstrauertag – einmal im Jahr. Gelegenheit, friedlich miteinan-
der umzugehen, im Gespräch zu bleiben – jeden Tag für jeden
von uns.

Arbeitskreis Heimatgeschichte Warthausen
Im Jahre 1996 bildete sich auf Initiative von Josef Seemann, Bir-
kenhard und mit Unterstützung und Förderung durch den dama-
ligen Bürgermeister Franz Wohnhaas der Arbeitskreis Heimat-
geschichte in der Gemeinde Warthausen.

Hauptziele waren die Aufarbeitung und Erforschung im Bereich der
Heimatgeschichte durch Besichtigungen, Begehungen, Bespre-
chungen, Untersuchungen mit abschließender Dokumentation. Ein
weiterer Schwerpunkt war das Sichern, Sammeln, Bewahren und
Einlagern von heimatkundlich relevanten Exponaten.
Folgende Aktivitäten kennzeichnen die Arbeit und das Wirken
dieses Arbeitskreises:
1998 Ausstellung „Zwischen Schloß und Riß“ – Beiträge zur

Heimatgeschichte
2001 Ausstellung zum 100. Geburtstag des Ehrenbürgers Karl

Arnold
2008 Vorträge, Ausstellung und Buch zum Ortsjubiläum 900

Jahre Warthausen
2011 Präsentation der Dokumentationen der Projekte und Aus-

arbeitungen

Ausstellung im Rathaus Warthausen bis 10. Febr. 2012
„Dokumentationen

des Arbeitskreises Heimatgeschichte Warthausen“

Elektrizitätswerk Straub Warthausen
1905 - 1951
Helmut Liebherr

Die Riß auf der Gemarkung Warthausen, früher und jetzt
Erwin Pfarr

Die Entwicklung der Wasserversorgung in Oberhöfen
Dr. Thaddäus Liske

Rohstoffe im Gebiet Warthausen 
Entstehung und Nutzung
Helga Altenschmidt

Lehm und Ziegel
Rohstoffe in Warthausen
Wolfgang Merk

Karl Arnold
Gedenkblatt 
AKH Warthausen

900 Jahre Warthausen -2008-
Wolfgang Merk

Feldkreuze Bildstöcke Kleindenkmale
Warthausen-Birkenhard-Höfen
Erwin Fütterling

Das Galmutshöfer Windrad
Kinderprojektgruppe Galmutshöfen
Eva-Maria Gaum

Fotograf
Franz Schlichthärle

Außer den Verfassern dieser Dokumentationen dürfen in diesem
Zusammenhang folgende Damen und Herren lobend erwähnt
werden:
• Erwin Pfarr für seinen unermüdlichen Einsatz für die Bewah-

rung der Natur und für sein Sammeln und Zusammentragen
vieler Exponate

• Franz Schlichthärle als Fotograf - nicht nur im Rahmen des
Arbeitskreises. Seine unzähligen Fotos und Bilder, inzwi-
schen von historischem Wert, hat er der Gemeinde fürs
Gemeindearchiv übergeben

• Thea Kahle als stille Unterstützerin und Förderin der Orts-
geschichte und Verfasserin von originellen Geschichten und
Gedichten zu Warthausen

Allen genannten und ungenannten Mitwirkenden sei für das
ehrenamtliche Engagement in der Heimatpflege Wertschätzung,
Anerkennung und Dank ausgesprochen.
Zur Ausstellung der Dokumentationen des Arbeitskreises –
Heimatgeschichte Warthausen – lade ich Sie, verehrte Bür-
gerinnen und Bürger – herzlich ins Rathaus ein.
Wolfgang Jautz, Bürgermeister
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Baumfällungen durch Bauhof
Der Bauhof hat durch Baumfällungen günstig Holz abzugeben.
Interessierte melden sich bitte beim Bauhof unter Telefon
828410.
Gefällt wird auch der Baum im Spielplatz Schlegelberg in Bir-
kenhard, da dieser durch sein großes Wurzelwerk, für Ersatzbe-
schaffungen von Spielgeräten, im Wege ist. 

Schornsteinreinigung 
Die Schornsteinreinigung in Röhrwangen findet vorraussicht-
lich ab Donnerstag 24. November 2011 und in den darauffol-
genden Tagen statt. Ich bitte um Beachtung BSM Hans - Peter
Grimm.

Messungen von Geschwindigkeits -
überschreitungen im Gemeindegebiet
Warthausen, Birkenhard, L 273, Ortsdurchfahrt

Warthausen, Röhrwangen, Ortsdurchfahrt

Warthausen, Birkenhard, K 7532, Ortseingang

Warthausen, Kirchensteige, Zone 30

Warthausen, Oberhöfen, Ortsdurchfahrt, Zone 30

Warthausen, K 7532, Orteingang aus Richtung Birkenhard

Warthausen, Birkenhard, Schulstraße

Warthausen, Herrlishöfen, L 267, Ortsdurchfahrt

Landratsamt Biberach
Die Wirtschaftsförderung informiert
IHK Ulm berät Existenzgründer
Am Dienstag, 22. November 2011 findet von 8.30
bis 17 Uhr für künftige Unternehmensgründer ein
Beratungstag der IHK Ulm im Biberacher Landrats -

amt am Wielandpark, 2. Obergeschoss, Zimmer 2.01, statt.
In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der Stadt
Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) Ulm
allen Gründungswilligen die Möglichkeit, sich vor Ort beraten zu
lassen.
Diplomkaufmann Artur Nägele, Existenzgründungsberater der
IHK, und sein Team stehen für Gespräche im Landrats amt Bibe-
rach zur Verfügung. Im Stundentakt können Projekte aus dem
gewerblichen Sektor sowie dem Handel- und Dienstleistungsbe-
reich besprochen werden.
Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, Erfolgsbestimmende
Faktoren sowie Chancen und Risiken der Existenzgründung
werden individuell erläutert.
Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Peschel,
Starter Center, Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK Ulm,
vereinbart (Telefon: 0731 173-250). Weitere Informationen zur
Existenzgründung können unter www.ulm.ihk24.de abgerufen
werden.

Sprechtag der 
Deutschen Rentenversicherung Bund
Die nächste Rentenberatung durch den Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung Bund, Peter Kübler ist am 21.
November 2011 im DAK Servicecenter Biberach in der Pflug-
gasse 4.
Für die Beratung sind die Rentenunterlagen und ein Personal-
ausweis notwendig. Für eine Rentenantragstellung wird zusätz-
lich die IBAN der Bank benötigt. 
Einen Beratungstermin erhalten Sie telefonisch bei der DAK
unter 07351 349569988

Freiwillige Feuerwehr 
Warthausen
Hauptversammlung
Am Freitag, 18. November 2011, um 20.00 Uhr trifft sich die
gesamte Wehr zur Hauptversammlung.
Anzug: Uniform

Jugendfeuerwehr bei der Aktion 
„Tätiger Umweltschutz 2011“ 
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Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Fr., 02.09.2011 6.39 – 9.00 Uhr 265 17 (6,4 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Mi., 14.09.2011 18.36 – 21.15 Uhr 61 3 (4,9 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Mi., 21.09.2011 10.18 – 13.14 Uhr 394 22 (5,6 %)

So., 11.09.2011 10.17 – 12.39 Uhr 224 21 (9,4 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Di., 13.09.2011 10.39 – 13.12 Uhr 85 13 (15,3 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Di., 20.09.2011 10.09 – 13.14 Uhr 86 14 (16,3 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Fr., 02.09.2011 10.18 – 12.20 Uhr 340 15 (4,4 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Di., 20.09.2011 6.28 – 9.31 Uhr 45 4 (8,9 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Sa., 17.09.2011 10.21 – 12.35 Uhr 564 57 (10,1 %)

vvv



Nachhaltigkeit zeigten die Mitglieder der Jugendfeuerwehr, die
am 05. November 2011 auf der Verbindungsstraße zwischen
Barabein und Oberhöfen elf verschiedene Apfelbäume für die
Gemeinde pflanzten. „Weiter, an Morgen denken“, unter diesem
Motto wurden zum Teil auch seltene Apfelsorten wie z.B. Jakob-
Fischer, Gräfensteiner und sogar auch eine, die Florina hieß,
gepflanzt. Das die Floriansjünger dabei ganz schön viel beach-
ten mussten, sollten alle Beteiligten schnell lernen. Damit man in
ein paar Jahren die Früchte seiner Arbeit ernten kann, wurden
die Bäumchen nach dem Setzen fleißig mit Feuerwehr-Wasser
aus dem Löschfahrzeug gegossen. Mit der Hilfe von Mitgliedern
aus der aktiven Wehr konnte hier gemeinsam der Grundstein für
Nachwachsendes gesetzt werden. So konnten Jung und Alt zei-
gen, dass sie gemeinsam etwas für die Zukunft tun können. 

2. Grüngutabfuhr in der Gemeinde Warthausen
Am Mittwoch, 23. November 2011, findet in der Gesamtge-
meinde Warthausen die 2. Grüngutabfuhr 2011 durch den
Landkreis statt.

Allgemeine Informationen zur Grüngutabfuhr:
Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baum-
reisig, Gras und Laub
Nicht eingesammelt werden: Organische Küchenabfälle,
Boden, Steine, Wurzelstöcke
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereit-
gestellt werden.
Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m
gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf)
gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). Kurzes
Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Behältnissen wie
Körben, Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen)
oder Wannen bereitgestellt werden. Die Behältnisse müssen Grif-
fe oder Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100
Liter betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzu-
stand befinden. Kartonagen sind als Behältnis wegen der Gefahr
des Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst kön-
nen bei der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen werden.
Ebenso wird in Kunststoffsäcken bereitgestelltes Grüngut nicht
mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Sammlung vom Eigentü-
mer zurückgenommen werden.

Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person geho-
ben werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht über-
schreiten.
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vorabend
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6.30 Uhr am Straßenrand
deutlich sichtbar bereitzustellen.
Diese Regelungen sind einzuhalten, da das Grüngut sonst
nicht mitgenommen werden kann!

Öffnungszeiten 
Grüngutsammelstelle in Birkenhard
- Voranzeige
Am Freitag, 25. November 2011, und Samstag, 26. November
2011, hat die Grüngutsammelstelle in Birkenhard in diesem Jahr
letztmals geöffnet. 
Nach dem 26. November 2011 ist eine Anlieferung des Grünguts
nicht mehr möglich.

Papiersammlung
- Voranzeige
Die nächste Papiersammlung in der Gesamtgemeinde Warthau-
sen findet am Samstag, 26. November 2011, statt. Bitte stellen
Sie das Sammelgut ab 9.00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand
bereit.

Samstag, 19. November
9.00 Uhr Öffentl. Sitzung der Bezirkssynode Biberach:

Spitalkirche Biberach und anschließend
Martin-Luther-Gemeindehaus Biberach 
(bis 12.45 Uhr)

20. November / Ewigkeitssonntag:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.

An diesem Sonntag begehen wir den Toten- und
Ewigkeitssonntag; wir gedenken der Verstorbenen
des vergangenen Kirchenjahres. Dazu sind die
Angehörigen und die ganze Gemeinde in besonde-
rer Weise eingeladen. (Pfr. Hans-Dieter Bosch)    

Montag, 21. November         20.00 bis 21.15 Uhr
Das Siebte Gebot: "Du sollst nicht stehlen."
Weitere Informationen: siehe unten

Dienstag, 22. November
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 23. November
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht (beide Gruppen)

Fortsetzung "Tonprojekt  Empty Bowls"
mit Dr. Ingo Gläsel aus Oberhöfen

Donnerstag, 24. November
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Posaunenchor

27. November / 1. Advent:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Dominik

Holl aus Sulmingen und Kinderkirche. An diesem
Sonntag werden den Konfirmandinnen/Konfirman-
den die Bibeln überreicht - ein Geschenk ihrer Kir-
chengemeinde. Der Posaunenchor und die Orgel
werden den Gottesdienst musikalisch gestalten. Als
Opferzweck ist in der ganzen Landeskirche die
Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes (GAW) vorgese-
hen; die Vorsitzende der GAW-Frauenarbeit, Gise-
la  Mohr, wird einige Beispiele zur Verwendung des
Opfers vorstellen.
Im ANSCHLUSS gibt es KIRCHENKAFFEE.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)    

Hingewiesen und eingeladen wird zum letzten Abend  einer Ver-
anstaltungsreihe zu den "Zehn Geboten". Pfr. Hans-Dieter
Bosch führt in die Entstehungsgeschichte der Zehn Gebote ein.
Mit Beispielen aus Literatur, Film und Musik sollen aktuelle
Bezüge aufgezeigt, Missverständnisse ausgeräumt und neue
Aspekte eröffnet werden. An jedem Abend soll jeweils ein Gebot
ausführlich vorgestellt und anschließend im Gespräch seine
Bedeutung aufgezeigt werden.
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Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster Tel.: 07351 - 300 1913

Seelsorge in den Pflegeheimen:
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Montag, 21. November         20.00 bis 21.15 Uhr
Das Siebte Gebot: "Du sollst nicht stehlen."
(An diesem Gebot wird exemplarisch deutlich, was für die Gebo-
te 6 bis 10 gilt: der Nächste wird geachtet)
Ort: Evang. Bodelschwingh-Gemeindezentrum Warthausen
Eingeladen sind alle Interessierten. Jeder Abend ist in sich abge-
schlossen: So können auch einzelne Themen bzw. Abende aus-
gewählt werden. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Voranzeige: KLEIDERSAMMLUNG für BETHEL. Auch in diesem
Jahr sammeln wir wieder für die kirchlichen Einrichtungen der von
Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel . Gesammelt wird am
Freitag, den 2. und am Samstag, den 3. Dezember (jeweils von
10.00 bis 18.00 Uhr). Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Hand-
taschen, Plüschtiere und Pelze werden angenommen am
Gemeindezentrum (Martin-Luther-Str. 6 Warthausen), bei Familie
Heide (Ingerkingen, Rotbachstraße 5) und bei Familie Gering
(Berggrubenweg 42, Birkenhard) Die Anstalten Bethel sind Mit-
glied der Aktion "FAIR - Wertung", gehen also verantwortungs-
und umweltbewusst mit ihren gesammelten Kleidern um. Insbe-
sondere wird keine gebrauchte Kleidung ins Ausland verkauft; der
Erlös kommt der sozialdiakonischen Arbeit von Bethel zugute.

Hingewiesen wird auf das Konzert von Daniel Kallauch am
Samstag, 26. November 2011 um 16.00 Uhr in der Turn- und
Festhalle in Warthausen. Diese Mitmach-Musik-Familien-Show
ist unter Mitwirkung des Kinderchores "Tonika" gestaltet und wird
von der katholischen Kirchengemeinde Warthausen veranstal-
tet. Karten sind über ChorTonika@freenet.de oder an der
Abendkasse zu bekommen.

Auch im kommenden Jahr bietet das Gustav-Adolf-Werk
 Württemberg wieder eine Studien- und Begegnungsreise an:
"Dnjepr-Dreiklang: 10 Tage Odessa-Krim-Kiew" mit dem Schiff
MS Watutin vom 15.05.-24.05.2012. Nähere Informationen, Aus-
kunft zum Preis und einfach dem, was Sie erwarten dürfen und
welche Chancen eine solche Reise bietet: bitte fragen Sie im
Pfarramt nach.

Die Brauchtumsfreunde Birkenhard laden am kommenden
Sonntag zum Kaffee- und Bildernachmittag ins katholische
Gemeindehaus nach Birkenhard ein.
Auf Grund der eindrucksvollen Beteiligung in den vergangenen
zwei Jahren, laden die Brauchtumsfreunde Birkenhard e. V. die-
sen Sonntag, den 20. November 2011 ab 14.30 Uhr erneut
alle Interessierten in das katholische Gemeindehaus in Bir-
kenhard ein.
Bei Kaffee und Kuchen möchten wir an diesem Nachmittag inter-
essante alte Fotos zeigen, auf denen das frühere Dorfleben in
Birkenhard mit seinen Personen abgebildet ist.
Erneut werden auch Farbfotos zu sehen sein, die der ehemalige
Birkenharder Dorflehrer Herr Mutscheller nach dem 2. Weltkrieg
in Birkenhard aufgenommen hat.
Um die Dorfgeschichte weiter aufarbeiten zu können, wäre es
zudem aufschlussreich zu erfahren, wer noch weitere Fotos von
„Früher“ besitzt. Diese können gerne zur Ansicht mitgebracht
werden. Auch alte Dokumente, Pläne, Sterbebilder, Postkarten
und Ähnliches können gerne mitgebracht und gezeigt werden.
Vor allem die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger möchten wir
hiermit ansprechen und ermuntern an diesem Nachmittag zu
uns ins Gemeindehaus zu kommen, da gerade sie als Zeitzeu-
gen doch die eine oder andere Person auf den Fotos bestimmt
noch kennen werden.

Für das leibliche Wohl wird wie bisher bestens gesorgt sein.
Weitere Informationen erhalten Sie auch beim 1. Vorsitzenden
Paul Weber, Telefon 07351-505505 oder bei Simon Beth, Tele-
fon 0178-3073558.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Brauchtumsfreunde Birken-
hard e. V.

-Voranzeige-
Am 27. November 2011 findet um 14.30 Uhr unser traditioneller
Familiennachmittag statt. Alle Eltern, Großeltern, Verwandte,
Freunde und Interessierte sind herzlich eingeladen bei Kaffee
und Kuchen den Vorspielstücken der Jungmusiker zu lauschen.

Man kann Adventsgestecke oder den Adventskranz kaufen
oder kreativ bei den Gartenfreunden selbst gestalten.
Am Dienstag 22. November 2011 um 19.30 Uhr findet im Ver-
einsheim der Gartenfreunde e.V. ein Adventssteckkurs statt.
Dabei wird die Herstellung von Gestecken für die Advents- und
Weihnachtszeit unter Anleitung einer Floristin im Mittelpunkt ste-
hen. 
Reisig ist vorhanden, Schmuckgegenstände sollten Sie mitbrin-
gen.
Dieser Kurs wird für Mitglieder und für Gäste angeboten.
Um Anmeldung wird gebeten: Gerhard Steinhilber Tel. 07351/
9719 ab 18.00 Uhr.

An alle Mitglieder des Gewerbeverein Warthausen e. V. im BDS:
Wir treffen uns am 23. November 2011 um 19 Uhr im Cafe Hotel
Schlossblick um eine Einkaufsgemeinschaft für Verbrauchsma-
terial zu gründen.

Adventsfeier 
Zu unserer Adventsfeier am Samstag, 26. November, nach der
Abendmesse (18.30 Uhr) laden wir unsere Senioren herzlich ein!
Bitte anmelden unter Tel. 74852 bis 20. November 

Am Dienstag, 22. November ist um 20.00 Uhr Musikerversamm-
lung.

Rundenwettkämpfe:
Kreisoberliga Luftpistole Birkenhard 1 gegen Dettingen Freitag,
18. November 2011

Kreismeisterschaften:
Kleinkaliber 100m am Dienstag 22. November 2011 in Erolzheim

Preis- und Königschießen:
An alle Mitglieder letzte Gelegenheit zum Preis- und König-
schießen am So. 20. November 2011 von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr
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Senioren
Wir treffen uns am Montag, den 21. November 2011, um 14.00
Uhr.
Treffpunkt an der Raiba
Nichtwanderer ab ca. 15.00 Uhr in Herrlishöfen

Jugendfußball 
C-Junioren Samstag 19. November 
Heimspiel gegen den FC Wacker Biberach
Spielbeginn: 13.30 Uhr
Treffpunkt: 12.30 Uhr Sportplatz Warthausen

D-Juniorinnen 
Hallentraining ab Freitag 18. November von 18.30-20.00 Uhr 
in der Turnhalle Warthausen.

Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 19. November 2011, 14.30 Uhr,
Heimspiel SVB – TSG Ehingen.

Tischtennis
Samstag 19. November 2011, 16.00 Uhr, SV Stafflangen IV - SV
Birkenhard I
Samstag 19. November 2011, 16.00 Uhr, TTC Bitz III - SV Bir-
kenhard II
Dienstag 22. November 2011, ab 20.00 Uhr Trainingsabend der
TT-Abteilung.
Donnerstag 24. November 2011, ab 19.00 Uhr Trainingsabend
der TT-Abteilung.
Herzliche Einladung an alle TT-Interessierten bei unseren Spie-
len oder Trainingsabenden hereinzuschauen!

Lauftreff
Thorsten Banzhaf schnellster im Wald
Thorsten Banzhaf vom TSV Riedlingen und Irene Grimm vom
SV Erlenmoos sind die neuen Kreismeister  2011.
Der Wettergott hatte mit den Waldläufern in Birkenhard ein Ein-
sehen. Pünktlich  zum Schülerlauf kam die Sonne und zeigte
den Burrenwald von seiner schönsten, spätherbstlichen Seite.
Im Hauptlauf über 9300 m war Thorsten Banzhaf vom TSV Ried-
lingen der mit Abstand dominierende Läufer. Banzhaf ging von
Anfang an in Führung und baute locker seinen Vorsprung aus. In
32:06 wurde er Kreismeister 2011 im Waldlauf.
Hinter Banzhaf entwickelte sich ein hartes Duell um den zweiten
Platz zwischen Daniel Zuger (SV Reinstetten) und Sebastian
Herrmann (TG Biberach). Wenige Meter vor dem Ziel konnte
Daniel Zuger im Sprint das Rennen für sich entscheiden. Platz 2
belegte somit Daniel Zuger in 33:04 Min. vor Sebastian Herr-
mann in 33:05 Min. Sicherer 4. wurde Ralf Kusterer (SV Rein-
stetten) in 33:39 Min. vor Philipp Posmyk (TG Biberach, 34:22)
und Jürgen Wiemer (SV Birkenhard, 34:28). Markus Seeberger
(SV Reinstetten) wurde in 35:10 siebter.
Überraschend aber mit deutlichem Vorsprung lief Irene Grimm
(SV Erlenmoos) in 43:26 vor Sonja Knopf (TG Biberach, 45.45)
als Kreismeisterin ins Ziel. Auf Platz 3 kam Marlene Schleussner
(SV Birkenhard) in 45:49 Minuten vor Lydia Pappelau (SV Bir-
kenhard, 47:23) und Brigitte Buda (LT Mittelbiberach, 48:56).

Die Altersklassen Sieger:
9300 m Hauptlauf:
Männer 1. Daniel Zuger  (SV Reinstetten, 33:04)
J/B 1. Nico Wiemer (SV Birkenhard, 39:47)

M 30 1. Thorsten Banzhaf (TSV Riedlingen, 32:06)
W 30 1. Irene Grimm (SV Erlenmoos, 43:26)
M 35 1. Jürgen Übelhör (SV Reinstetten, 35:19)
W 35 1. Brigitte Buda (LT Mittelbiberach, 48:56)
M 40 1. Ralf Kusterer (SV Reinstetten, 33:39)
M 45 1. Albrecht Niekau (TG Biberach, 36:22)
W 45 1. Sonja Knopf (TG Biberach, 45.45)
M 50 1. Philipp Posmyk (TG Biberach, 34:22)
M 55 1. Willi Waibel (TG Biberach, 36:01)
M 60 1. Karl Heinz Schuhmacher (TG Biberach, 37:52)
W 60 1. Marlene Schleusner (SV Birkenhard, 45:59)

Herrenfußball:
Am Samstag, 19. November  Pokalspiel beim BSC Berkheim II.
Spielbeginn ist um 14.00 Uhr. Nach Abschluss der Vorrunde sind
wir leider auf einen Abstiegsplatz zurückgefallen. Vielleicht bie-
tet das Pokalspiel die Möglichkeit, Selbstvertrauen zu tanken.
Dieses ist dann für die beiden noch ausstehenden Rückrunden-
spiele (27. November und 04. Dezember) in diesem Jahr auch
dringend nötig. 

Frauenfußball:
Nach drei Siegen in Folge finden an diesem Wochenende keine
Spiele statt. Die Mannschaft hat sich in der Zwischenzeit auf den
6. Platz hochgespielt. Die jahrelange Aufbauarbeit trägt langsam
Früchte. Die Mädels würden sich deshalb über Unterstützung
bei den kommenden Spielen sehr freuen. 

Fußball-Bundesliga: Spitzenspiel LIVE im TSV-Vereinsheim:
Am Samstag, 19. November  findet um 18.30 Uhr ein Spitzen-
spiel in der Fußball-Bundesliga statt. Der Rekordmeister und
aktuelle Tabellenführer Bayern München trifft auf den Deutschen
Meister Borussia Dortmund. Dieses Spiel wird wie gewohnt im
TSV-Vereinsheim LIVE und auf Großbildleinwand übertragen.
Das Vereinsheim hat ab 18.00 Uhr geöffnet. Es gibt unsere
beliebten belegten Seelen sowie Getränke aller Art. Wir würden
uns über viele Zuschauer sehr freuen.

Metzelsuppe:
Wie angekündigt, findet am 26. (ab 17.00 Uhr) und 27. Novem-
ber (ab 11.30 Uhr) unsere Metzelsuppe statt. Bereits heute
ergeht herzliche Einladung an die Gesamtgemeinde.

Dankeschönfest für alle ehrenamtlichen Helfer:
Am Sonntag, 20. November  findet das Dankeschönfest für alle
ehrenamtlichen Helfer des TSV statt. Beginn ist um 18.00 Uhr im
Feuerwehrhaus. 

Tischtennisabteilung 
Am kommenden Wochenende finden folgende Punktspiele statt:
18. November 2011, 19.00 Uhr SF Schwendi - Jungen I,
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19. November 2011, 19.00 Uhr SV Ringschnait I - Herren I
19.00 Uhr TSV Bad Saulgau - Herren IV,
19.00 Uhr SV Dürmentingen - Herren III,
19.00 Uhr SV Oberessendorf - Herren II.

Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen. 

Abteilung Turnen
Wir sind auf der Suche nach Unterstützung für unsere Übungs-
leiterin der Vorschulturngruppe, die im 14-tägigen Wechsel die
Übungsstunde mit ihr am Mittwoch von 16.30 bis 17.45 Uhr mit
ca. 12 bis 15 Kindern im Alter von 4 bis 7 Jahren hält. 
Aus- und Fortbildungen werden vom TSV gerne unterstützt.

Heute, Freitag, 18. November 2011, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Franz Schuy, Tel. 827860.

Wir treffen uns am 
Donnerstag, den 24. November 2011 um 14.30 Uhr
im Café Schloßblick

Unser nächstes Treffen ist am Mittwoch, 23. November um
14.30 Uhr im Café Schlossblick

„Stadt – Land – Fluß“ – ein musikalischer
Streifzug
Der Akkordeon-Spielring-Mettenberg veranstaltet unter diesem
Motto am 19. November um 20.00 Uhr in der Turn- & Festhalle
Mettenberg sein Jahreskonzert 2011. Der Spielring unter neuer
Leitung von Ursula Glöggler-Sproll bestreitet den Hauptteil
des Abends. 
Dem Motto entsprechend gibt es Tokyo Adventure von Luigi di
Ghisallo oder City Moments von Hans-Günther Kölz zu hören.
Die Schweizer Rhapsodie von Rudolf Würthner oder Ich war
noch niemals in New York von Udo Jürgens erklingen ebenfalls
passend zum Motto. Als Konzertpartner begrüßen die
ASM´lerInnen in diesem Jahr FiS – Frauen in Stimmung aus Ris-
segg unter Ihrer Leitung Monika Lessmeister. Gemeinsam wer-
den die Musiker und Sänger California Dreaming und von Mich-
ael Jackson Heal the world zum Besten geben.
Karten im Vorverkauf gibt es beim Biohof Weber Mettenberg
oder unter Tel-Nr. 07351 76595.
Am Sonntag, 20. November findet im Vereinshaus ab 9.00 Uhr
der alljährliche interne Solistenwettstreit statt. Zuhörer sind ger-
ne willkommen. In der Turnhalle gibt es süßes Frühstück &
Weißwurstfrühstück. Alle Ehemaligen Akkordeon-Spieler sind
herzlich willkommen. Ab 11.00 Uhr erklingt „Windstärke 12“ –
ehemalige Musiker der Kreisjugendkapelle zum Frühschoppen.
Im Anschluß findet die Siegerehrung vom Solistenwettstreit statt. 
Das Konzertprogramm & weitere Informationen unter
www.akkordeon-spielring-mettenberg.de 

Servicezentren für Alters-
vorsorge beraten neutral, 
unabhängig und kostenlos

Altersvorsorge: 
Jetzt abschließen oder später?
Zum 1. Januar 2012 sinkt die Garantieverzinsung für Kapitalle-
bens- und Rentenversicherungen bei Neuverträgen von 2,25 auf
1,75 Prozent. Außerdem steigt der frühestmögliche Auszah-
lungsbeginn bei ab 2012 neu abgeschlossenen Riester- und
Rürup-Verträgen von 60 auf 62 Jahre. Was bedeutet das für die
Altersvorsorge? Soll man noch 2011 einen Vertrag für eine
Zusatzrente abschließen? Auf derlei Fragen wissen die Fach-
leute der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Würt-
temberg Rat.
Die DRV Baden-Württemberg hat im ganzen Land Servicezen-
tren für Altersvorsorge eingerichtet. Dort erfahren Bürgerinnen
und Bürger individuell auf ihre Bedürfnisse zugeschnitten alles
über die Neuregelungen zur Altersvorsorge. Das Beste an die-
sem Service der DRV: Die Beratung erfolgt ohne Verkaufsinter-
essen, sie ist produktunabhängig, anbieterneutral und kostenlos.
Das Servicezentrum für Altersvorsorge für den Alb-Donau-Kreis,
befindet sich im  Regionalzentrum der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in der Wichernstr. 10, 89073 Ulm
und für den Kreis Biberach sind Termine in der Außenstelle Bibe-
rach in der Bahnhofstr. 29, 88400 Biberach möglich. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter Tel.: 0731/
92041350 oder altersvorsorge.ulm@drv-bw.de 

Landratsamt Biberach
Elternkurs: Sicherer Start ins Kinderleben
An drei Abenden geht es in der Familienschule in
Riedlingen um die Themen „gute und sichere
Beziehung – sichere Kinder“ und „Ich habe dich
lieb, auch wenn ich nein sage! Nähe und Distanz

zwischen Eltern und Kind“. Die Kurse stehen dabei unter dem
Motto „Sicherer Start ins Leben! Was braucht ein Neugebo-
renes fürs Leben?“ 
Im Mittelpunkt stehen dabei Themen wie:
• Grundlagen für eine positive Bindung zwischen Eltern und

Kindern
• Wahrnehmen und verstehen von kindlichem Verhalten
• Stärkung der eigenen Erziehungsfähigkeiten
• Eigene Unsicherheiten und Überlastungsmomente erken-

nen
Das Angebot richtet sich hauptsächlich an junge Eltern, Schwan-
gere und Alleinerziehende, aber auch alle anderen interessierten
Eltern sind herzlich willkommen.
Der Kurs findet in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilneh-
mern oder Paaren in der Familienschule in Riedlingen statt. Der
Kurs wird vom Landesprogramm Stärke gefördert und ist für alle
Teilnehmer kostenfrei, ebenso auf Wunsch persönliche
Gespräche im Anschluss.
Die Kurstermine für das Angebot sind der 25. November, der 
2. Dezember und der 16. Dezember 2011 jeweils von 19.30 bis
22.00 Uhr.
Weitere Informationen und Anmeldung
Für Informationen und Anmeldungen steht den Eltern die Kurs-
leiterin Elisabeth Liebhart-Böhm unter der Telefonnummer
07392 18151 zur Verfügung.

Kreisjugendmusikkapelle 
Junge Musikerinnen und Musiker gesucht
Die Kreisjugendmusikkapelle Biberach sucht weitere Mitglieder.
Interessierte Musikerinnen und Musiker können am Samstag,
26. November, um 16.00 Uhr im Musiksaal des Kreis-Berufs-
schulzentrums Biberach vorspielen.
Gesucht werden Musikerinnen und Musiker, die Instrumente, die
im Blasorchester benötigt werden, spielen: von Piccolo-Flöte bis
Kontrabass, von Es-Klarinette bis Tuba. Besonders gute Chan-
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cen hat das tiefe Holz wie Bass-Klarinette und Fagott und natür-
lich ist Bedarf am tiefen Blech. 
Wer vorspielen möchte, muss mindestens 14 Jahre alt sein. Zum
selbst gewählten Vortragsstück der Liste D2/D3 oder Vergleich-
bares kommen noch Tonleitern und ein kurzes Vomblattspiel.
Derzeit besteht die Kreisjugendmusikkapelle, die von Musikdi-
rektor Tobias Zinser geleitet wird, aus rund 90 Musikerinnen und
Musiker. Zahlreiche Auftritte im In- und Ausland haben sie weit
über die Grenzen des Landkreises hinaus bekannt gemacht.
Wer Interesse hat, kann sich zum Vorspiel anmelden bei Musik-
direktor Tobias Zinser, Telefon 0175 7284333, oder per E-Mail an
tobias.zinser@t-online.de. Informationen zur Kapelle und zum
Vorspiel gibt es unter www.kreisjugendmusikkapelle.de.

Das Landratsamt informiert
Workshop „Rationelles Weihnachtsgebäck“
Die Biberacher Ernährungsakademie veranstaltet am Dienstag,
29. November, einen Workshop zum Thema „Rationelles Weih-
nachtsgebäck“. Die Teilnehmer erhalten Tipps und Anregungen,
wie mit wenig Arbeitsaufwand leckeres Weihnachtsgebäck
selbst hergestellt werden kann. Der Workshop findet am Vormit-
tag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr sowie am Abend von 17.30 Uhr
bis 20.00 Uhr in der Schulküche vom Landwirtschaftsamt Bibe-
rach, Bergerhauser Straße 36 statt.
Mitzubringen sind Schürze und Geschirrtuch sowie Behälter für
das hergestellte Gebäck. Der Kostenbeitrag für die Lebensmittel
beträgt 7 Euro. Anmeldungen werden bis zum 23. November
unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per Fax unter
07351 52-6703 entgegengenommen.

Der Verband der Landwirtschaftsmeister
Biberach informiert:
Landwirte informieren sich über Windenergienutzung
Die Windenergienutzung scheiterte bei uns bisher an der Stand -
ortfrage. Mit der geplanten Änderung des Landesplanungsge-
setzes werden deutlich mehr Standorte im Landkreis zur Verfü-
gung stehen, so dass sich auch die Landwirtschaft mehr mit dem
Thema befassen wird. Auf Einladung der Biberacher Landwirt-
schaftsmeister erläutert Markus Wagner von der Juwi AG die
Windenergienutzung bei Großanlagen von der Standortfindung
bis zur Wirtschaftlichkeit. Die Juwi AG ist einer der großen Pro-
jektentwickler bei Wind und Sonne und hat schon mehr als 435
Windräder weltweit projektiert und umgesetzt.
Termin: Donnerstag, 24. November 2011, 20.00 Uhr im Gast-
haus „Adler“ in Ochsenhausen.

Altenhilfe braucht Visionen
3 Fachtagungen mit „Innovativen Projekten“ 
in Baden-Württemberg
Wie kann man sich im Alter ein „gutes Gefühl von Heimat“ erhal-
ten? Wer hilft, wenn keine Angehörigen da sind? Was kann hel-
fen, wenn Menschen an Demenz erkranken? 
Die zunehmende Zahl älterer Menschen stellt Kommunen, Ein-
richtungen und Initiativen im Bereich Altenarbeit und Altenhilfe
und auch die älter werdenden Menschen vor große Herausfor-
derungen. Was kann heute getan werden, um in diesem Bereich
den Anforderungen der Zukunft gerecht zu werden? An vielen
Orten werden originelle Ideen geboren und interessante Projek-
te entwickelt, die in ihrer Innovationskraft eine weite Verbreitung
verdienen. 
Mit der Fortführung der Tagungsreihe von 2008 wollen Land-
kreistag, Städtetag und Gemeindetag solche innovativen Projek-
te in der Altenarbeit und Altenhilfe nach dem Motto „Lernen am
praktischen Beispiel“ einer interessierten Öffentlichkeit vorstellen.
Die Fachtagungen wenden sich an Interessierte aus Kommunal-
politik und Verwaltung, Fachkräfte aus Altenarbeit, Altenhilfe und
Sozialplanung sowie bürgerschaftlich Engagierte.
Ermöglicht wurde die Veranstaltungsreihe durch eine Förderung
durch die Robert Bosch Stiftung und dem Ministerium für Arbeit
und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren. In Biberach

an der Riß findet die dritte Fachtagung am 1. Dezember 2011
statt.
Auf dem Programm stehen jeweils acht Themen aus unter-
schiedlichen Bereichen wie: Bürgerschaftlichem Engagement,
ambulante und stationäre Angebote der Altenhilfe, Prävention,
Altenhilfeplanung, Wohnen, Unterstützung Angehöriger und der
Versorgung Demenzkranker. 
Veranstaltungstermin und Ort: 
1. Dezember 2011 Biberach, Stadthalle

Interessierte erhalten das Tagungsprogramm und nähere Infor-
mationen bei der Arbeitsgruppe für Sozialplanung. Download
des Tagungsprogramms und die Anmeldung sind unter www.afa-
sozialplanung.de möglich. Kontakt: Arbeitsgruppe für Sozialpla-
nung und Altersforschung, Spiegelstraße 4, 81241 München,
Tel. 089/89623044. 

Skiclub Mittelbiberach
Saisonopening am Fellhorn am 04.12.2011
Der Skiclub startet heuer in Oberstdorf. Das Fellhorn ist
Deutschlands größtes Skigebiet und bietet Pisten und Freeri-
demöglichkeiten vom Feinsten. Zusammen mit dem Kanzel-
wandgebiet gibt es 22 km beschneite Pisten und zwei je 4,2 km
lange Talabfahrten.
Für Freestyler, Snowboarder und Skifahrer stehen Funparks zur
Verfügung. 
Beste Voraussetzungen für einen gelungenen Saisonstart.
Information und Anmeldung im Internet unter www.skiclub-mit-
telbiberach.de

Mehrtagesreisen
Ratschings vom 16. – 18.12.2011 ist mit 70 Teilnehmern restlos
ausgebucht.
Auch die Reise nach Nauders – Reschen vom 11. – 12.02.2012
ist sehr stark nachgefragt. 

Überraschungsfilm im Planetarium
Science Fiction bei freiem Eintritt
Eine Science-Fiction-Filmreihe mit zwei Besonderheiten bietet
das Laupheimer Planetarium: Der Eintritt ist frei und der Filmtitel
eine Überraschung. Die nächste Vorführung aus der Reihe
"Science-Fiction im Kuppelkino" ist am 18. November um 21.30
Uhr mit einem bekannten, aufwändig ausgestatteten Action-
Spektakel des französischen Regisseurs Luc Besson (FSK 12).
Das Planetarium möchte mit seiner Filmreihe unterhaltsam zum
Nachdenken anregen. Dazu hat es eine bunte Mischung von
jüngeren Kinoerfolgen und Klassikern der Filmgeschichte ins
Programm genommen. Für die Vorführungen kommt die Plane-
tariumstechnik zum Einsatz, mit voller "HD"-Projektion und 11-
Kanal-Tonanlage.
INFO: Die Überraschungs-Filmreihe "Science-Fiction im Kuppel-
kino" bietet monatlich eine Filmvorführung an einem Freitag um
21.30 Uhr. Vorführtermine im Internet unter "www.planetarium-
laupheim.de". Karten können im Internet und unter der Nummer
07392/91059 telefonisch vorbestellt werden.
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